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der Firma A. Tschümperlin AG, Baar,
mietweise zur Verfügung gestellt wird, lohnend
sein.
Abschliessend werden die Wabenöffnungen

mit geeignetem Humus bis an den Rand

aufgefüllt. Falls ein rasches Überwachsen
gewünscht wird, kann entsprechendes
Saatgut gewählt werden.
Dr. L. Haas c/o A.Tschümperlin
Baustoffe AG, 6340 Baar.

Eine Maschine für die Gurkenernte

O.B. Die Schweiz importiert jährlich zirka
1000 Tonnen Essiggurken und 3000 Tonnen
Cornichons. Verkauft werden aber viel mehr
Essiggurken als Cornichons. Der Grund für
dieses Missverhältnis: im Gegensatz zu den
Essiggurken ist der Import von Cornichons
liberalisiert und keinen Einfuhrbeschränkungen

unterworfen. Auf dem schweizerischen

Markt könnte noch der Ertrag von zirka

1000 ha Essiggurken untergebracht
werden - wenn solche produziert würden.
Der Anbau von Essiggurken würde sich vor
allem auch für kleinere Betriebe eignen, wobei

aber das Problem der Ernte noch gelöst
werden muss. Diese erfolgt bis heute bei
den meisten Produzenten noch von Hand
und ist sehr mühsam, so dass man überall

nach Lösungen für eine mechanische
Ernte sucht.
Eine Lösung hat Jean-Claude Marmy, in

Bussy FR, für seinen Betrieb gefunden.

Als Vorbild nahm er die Tabakerntemaschinen,

die im Broyetal in immer grösserer
Zahl zum Einsatz kommen. Nach seinen
Ideen hat Marmy nun eine Tabakerntemaschine

für die Ernte der Essiggurken
umbauen lassen. Seit Anfangs August stand
sie im Einsatz zur vollen Zufriedenheit ihres
Besitzers, der für eine Konservenfabrik eine
Fläche von 85 a angepflanzt hat. Die
selbstfahrende Maschine kann in der Stunde 150
m zurücklegen und benötigt für ihre Bedienung

sieben Personen: eine Person zum
Abnehmen der Gurken und sechs Personen
zum Pflücken, wobei diese Arbeit liegend
gemacht wird. Pro Reihe arbeiten zwei
Personen. Die Räder sind so eingestellt, dass
die Pflanzen nicht beschädigt werden können.

Marmy hatte die Gurken als Zweitkultur
nach den frühen Kartoffeln unter Plastikfolien

angepflanzt.

Die Gurkenerntemaschine
von Bussy FR
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